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Ausrüstung und Mannschaft

Sollte es trotz umfangreicher Vorsichts- und Sicherheits-
maßnahmen zu einem Ereignis im Chemiepark kommen, 
greift eine umfassende Notfallorganisation.

Betriebliche Alarmpläne sowie Notfallpläne mit 
klar definierten Schritten und Zuständigkeiten 
sorgen dafür, dass die Einsatzkräfte (Ersthelfer, 
Brandschutzhelfer, Werkfeuerwehr) und sach-
kundige Ansprechpartner unmittelbar zur Verfü-
gung stehen und die notwendigen Sicherheits-
maßnahmen umgesetzt werden.

Damit alle Abläufe auch in Zusammenarbeit mit 
externen Einsatz- und Hilfskräften sowie Behör-
den reibungslos funktionieren, finden regelmäßig 
Notfallgroßübungen statt. Dabei trainiert die 
Werkfeuerwehr mit insgesamt 200 internen und 
externen Einsatzkräften.

Von hochmodernen Löschfahrzeugen bis zu spezieller 
Schutzausrüstung – unsere Werkfeuerwehr verfügt über 
modernstes und leistungsfähiges Equipment, um im 
Ernstfall effektiv handeln zu können. Ihre Ausstattung ist 
ganz auf die Einsätze im Chemiepark zugeschnitten.

19 Lösch- und Einsatzfahrzeuge (darunter auch 
ein voll ausgestattetes Messfahrzeug) stehen 
für die Einsätze zur Verfügung. 

Verschiedene Spezialgeräte wie Hochleistungs-
pumpen, Rettungsgeräte oder das Turbo-Hydro-
Jet-Modul zum Wasserwerfereinsatz können bei 
Bedarf eingesetzt werden. 

Über 50 Werkfeuerwehrkräfte arbeiten für die 
Sicherheit im Chemiepark. 

Die Werkfeuerwehr verfügt über eine der  
modernsten Feuerwachen in Deutschland mit  
eigener Einsatzzentrale als Kommunikations- 
und Kontrollzentrum z. B. für Störungs-, Brand- 
und Gaswarnmelder.

Notfallmanagement



Unsere Werkfeuerwehr im Chemiepark GENDORF

» Experten für den Notfall

Im Schichtbetrieb stehen die Mitarbeiter der 
Werkfeuerwehr rund um die Uhr für den Einsatz zur 
Verfügung. Bei Notfällen sind die hauptberufl ichen 
Feuerwehrleute innerhalb von maximal drei Minuten 
mit ihren speziellen Einsatzgeräten vor Ort. Deshalb 
sind die Anforderungen an die Mannschaft hoch.

» Im Einsatz – intern und extern

Die Werkfeuerwehr rückt jährlich zu ca. 500 Einsätzen 
aus. Dazu zählen auch Fehlalarme (sog. „Täuschungs-
alarme“) und freiwillige Unterstützung außerhalb 
des Chemieparks. Der Grundsatz: Lieber einmal zu viel 
als einmal zu wenig ausgerückt. 

Als First Responder für den Bereich der Gemeinde 
Burgkirchen ist die Werkfeuerwehr ein wichtiger Be-
standteil der Sicherheitsarchitektur des Landkreises. 
Bis zu 200-mal ist der Rettungswagen außerhalb 
des Chemieparks vor Ort, um bei Unfällen zu helfen.

Die hohe fachliche Qualifi kation der Mannschaft 
wird durch regelmäßige Übungen auf dem Stand 
gehalten. Auf dem Übungsgelände können alle 
denkbaren Szenarien regelmäßig geübt werden. 

Darüber hinaus bieten die Spezialisten der 
Werkfeuerwehr auch über „TUIS“ ihre Hilfe an. 
TUIS steht für Transport-Unfall-Informations- und 
Hilfeleistungssystem der Chemischen Industrie. 
Die Spezialisten unserer Werkfeuerwehr unter-
stützen so öffentliche Feuerwehren und die Polizei 
bundesweit bei Transport- und Lagerunfällen mit 
Chemikalien.

Vorwort

Bis zu 200-mal ist der Rettungswagen außerhalb 
des Chemieparks vor Ort, um bei Unfällen zu helfen.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sicherheit hat oberste Priorität im Chemiepark 
GENDORF und unsere hauptberufl iche Werk-
feuerwehr spielt dabei eine entscheidende Rolle. 
Wir sind rund um die Uhr im Dienst, um bei 
möglichen Notfällen schnelle Hilfe zu leisten.

Unsere Werkfeuerwehr ist damit ein zentraler 
Bestandteil der gesamten Notfallorganisation. 
Die Mitarbeiter der Werkfeuerwehr sind hoch-
qualifi ziert und verfügen über modernstes 
Equipment für Einsätze in der Chemieindustrie. 
Durch intensive Schulungen und regelmäßige 
Trainings sind wir darauf vorbereitet, in kritischen 
Situationen schnell und effi zient zu handeln.

Unser Ziel: Die Sicherheit für Mensch und 
Umwelt – dafür arbeiten wir. 

Mit freundlichen Grüßen

 

Ihr Alfred Kronwitter
Leiter Werkfeuerwehr

TUIS


